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Sei mir gegrüßt, o Königin

T. und M.: aus "Marienlieder von einem elsässischen Priester", Colmar 1891

2. Zu dir, o Mutter, rufen wir mit Tränen,
zu dir, o Milde, schrei'n wir immerfort;
und Evas schuld'ge Kinder auf dich lehnen
sich hoffend; du bist unser mächt'ger Hort.
O Maria, du Milde, sieh herab von dem Bilde,
glücklich ist, der schenket dir sein Herz,
ihm wird Trost, ihm weichet jeder Schmerz.

3. Durch eine Sünde aus dem Paradiese
und hier zu diesem steten Weh verbannt,
erheben wir zu dir nun uns're Grüße,
aus diesem öden, wüsten Sündenland.
O Maria, du Milde...



2 Sei mir gegrüßt, o Königin

4. O hör uns, Mutter, höre deine Kinder
und sprich für uns, du uns're Helferin!
Komm, tröste uns, wir sind ja arme Sünder,
und steh uns bei, du hohe Mittlerin.
O Maria, du Milde, sieh herab von dem Bilde,
glücklich ist, der schenket dir sein Herz,
ihm wird Trost, ihm weichet jeder Schmerz.

5. Du, welche Jesus seine Mutter nennet,
o süße, zärtliche Maria, du,
wenn einst der Tod von dieser Welt uns trennet,
nimm uns zu dir hinauf, in deine Ruh'.
O Maria, du Milde...


